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Gemeinde Hügelsheim  

 

Sitzungsvorlage 

 

Sachbearbeiter: Marco Eberle Az: 771.41 

Vorlagen Nr.:  BAU/033/2020 Vorlage erstellt am: 13.07.2020 

Gremium: Gemeinderat Sitzung am: 27.07.2020 

  Status: öffentlich 

 
 

TOP 1 

 

Erwerb einer Ersatzbeschaffung (Radlader) für den Bauhof 

 

Anlage: 

Angebote mit Prospektauszug 

Bilder Case-Baggerlader und Kramer-Radlader 

 

 

Sachstand: 

Der Bauhof Hügelsheim ist mit einem Case-Baggerlader Baujahr 1981 und einem Kramer-

Radlader Baujahr ca. 1990 ausgestattet. Der Baggerlader wurde von den kanadischen Streit-

kräften nach deren Abzug übernommen, der Kramer-Radlader wurde vor über 10 Jahren von 

der Stadt Bühl gebraucht erworben. Beide Maschinen sind inzwischen in die Jahre gekommen 

und weisen u.a. annähernd 10.000 Betriebsstunden auf. Dies macht sich auch an den häufiger 

werdenden Reparaturen bemerkbar, unter anderem auch durch massiven Ölverlust, welcher 

einen Einsatz im Gemeindegebiet nicht länger zulässt. Weitere Reparaturen wie z. B. ein Rei-

fenwechsel stehen unmittelbar bevor. Die weitere Nutzung der beiden Geräte ist betriebswirt-

schaftlich nicht mehr darstellbar.  

 

Aus diesem Grund hat man im Haushaltsjahr 2020 Gelder für die Ersatzbeschaffung eines 

Radladers eingestellt. Beim Radlader handelt es sich um eine grundlegende Gerätschaft ohne 

den ein wirtschaftliches Arbeiten nicht möglich ist und der das ganze Jahr hindurch im Ein-

satz ist. 

 

Wie bereits erwähnt, sollen zwei Geräte ausgemustert werden. Zum einen der Baggerlader, 

welcher eine Klappschaufel hat und dadurch für den Bauhofbetrieb derzeit unerlässlich ist, 

sowie der Radlader, welcher zum Be- und Entladen in seiner Funktion als Stapler sowie bei 

den Arbeiten mit Schüttgütern wie Sand, Kies, Mutterboden, Hackschnitzel, Rindenmulch 

usw. essentiell ist.  

Die Ersatzbeschaffung für die beiden Geräte soll in einem ersten Schritt ein Radlader mit 

Klappschaufel sein. Ob zukünftig auch noch eine Ersatzbeschaffung für einen Bagger ins Au-

ge gefasst wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschließend beantwortet werden, da 

dies von verschiedenen Faktoren abhängig ist und vorab kostenmäßig beleuchtet werden 

muss.   

 

Aufgrund der Investitionssumme eines Radladers hat man sich im Vorfeld auf dem Ge-

brauchtgerätemarkt umgesehen. Entweder war das Gerät zu alt und verbraucht oder der Preis 

zu hoch, damit sich die Investition in ein Gebrauchtgerät rechnet.  
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Daher hat man seitens der Verwaltung für eine Ersatzanschaffung 2 Angebote von verschie-

denen Herstellern und Bauweisen eingeholt. Es wurden zwei Modelle in die engere Auswahl 

genommen. Zum einen ein Allradlenker der Fa. Kramer, wie er bereits am Bauhof im Einsatz 

ist, sowie ein Knicklenker der Fa. JCB. Es wurde ein Testbetrieb mit den Radladern beider 

Modelle über 3-4 Tage veranlasst. um zu erkunden, ob diese optimal mit den oftmals engen 

Gegebenheiten am Bauhof und den gemeindeeigenen Liegenschaften einsetzbar sind. Der 

Kramer-Radlader hat sich für die laufenden Arbeiten innerhalb und außerhalb des Bauhofes 

aufgrund seiner Abmessungen, Einsatzmöglichkeiten und Wendigkeit, durch seine spezielle 

Bauweise mit Allradlenkung als die bessere Variante erwiesen. Dies insbesondere an Engstel-

len wie Rad- und Fußwegen im Gemeindegebiet sowie innerhalb des Friedhofes und den 

Spielplätzen. Wie bereits erwähnt, sind vergleichbare Gebrauchtgeräte auf dem Markt mo-

mentan nicht verfügbar, bzw. ist die Kosteneinsparung im Vergleich zu einem Neugerät mi-

nimal. 

 

Für die Neuanschaffung eines Radladers sind im Haushalt 40.000 € eingestellt, in der von uns 

benötigten Ausstattung belaufen sich die Anschaffungskosten bei Modell 5075 der Fa. Kra-

mer auf 56.666 €. Eine Inzahlungnahme der Altgeräte stellt aufgrund ihres Zustandes und 

Alters keine wesentlichen Beträge in Aussicht. Die Mehrkosten können jedoch voraussicht-

lich innerhalb der Finanzposition 11250000 (Grünanlagen, Werkstätten und Fahrzeuge) aus-

geglichen werden, ohne Verzicht auf eine geplante und im Haushalt eingestellte Ersatz- oder 

Neubeschaffung.  

Die beiden Altgeräte werden auf dem Gebrauchtgerätemarkt veräußert. 

 

Die Verwaltung schlägt als Ersatzbeschaffung für den Baggerlader und den alten Radlader 

vor, ein Neugerät der Fa. Kramer Modell 5075 mit Klappschaufel anzuschaffen. 

 

Einzelheiten können den beiliegenden Angeboten entnommen werden. 

 

Die Verwaltung stellt den Tagesordnungspunkt zur Diskussion und schlägt vor wie folgt zu 

beschließen: 

 

 

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt den Kauf eines neuen Radladers der Fa. Kramer Modell 5075 mit 

Klappschaufel gemäß dem Angebot der Fa. ………………….. aus ………………….. zum 

Angebotspreis brutto von 56.666 € zu vergeben. 
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